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Kapfham 11a

94136 Kellberg 

Tel.: 08501 91190

vsh-online.com

“Erleben Sie den deutschen Traditionshersteller hautnah 

  in unserer Loewe-Galerie!”, Andreas Furtner CEO

TIPP:
Werte erhalten mit 

WERTGARANTIE®

TIPP:
Werte erhalten mit 

WERT

Von der Beratung bis

hin zur Reparatur – 

aktiv für die Umwelt!

WIR VERBINDEN 

TECHNIK UND MENSCH
Video- und Audiotechnik

Daten- und Sicherheitstechnik

Präsentations- und Beschallungstechnik

Beratung und Planung, Wartung und Reparatur

   ALT gegen

  NEU:

     Bis zu 1.000,-€

       fü
r Ihr altes TV-Gerät*

JahreJahre

Feiern Sie mit uns 

tolle Jubiläums-

Angebote!

* Aktionszeitraum bis 31.07.2024. Die Prämie ist abhängig vom gekauften 

Aktionsprodukt. Keine Barauszahlung möglich. Weitere Infos erhalten Sie bei uns!

  JUBILÄUMS-Coupon

  15% Rabatt
  auf              -Audiogeräte
    Jetzt ausschneiden und in unserer Loewe-Galerie 
    in Kapfham bis zum 31.07.2024 einlösen. 

JUBILÄUMS-Coupon-Coupon
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IMPRESSUM

Kann man echt leicht verwechseln: 

Umgarnt und umschmeichelt werden sie, die Vertreter der Presse, wenn es darum geht, nett und ausführlich 
über vermeintlich Wichtiges zu berichten. Was wichtig ist, und wie wichtig es ist, hat dabei eigentlich nicht 
die Presse zu entscheiden. Diese Haltung zieht sich durch alle Ebenen: Lokal-, Fach-, Überregionaler Jour-
nalismus werden nicht immer als Säule der Demokratie gesehen [Journalismus und Pressefreiheit sollen zur 
uneingeschränkten Meinungsbildung beitragen, und dabei Kontroll- und Kritikfunktionen ausfüllen], sondern 
eher als nuntius ex machina. Ein kritikloser Verkünder auf Abruf also.
Ganze Berufsgruppen werden heutzutage mit sogenannter PR-Arbeit beschäftigt. Mit viel Aufwand, auch mit 
viel Geld, wird versucht, eigene Inhalte in die Medien zu bringen. PR wie Public Relations. Nicht PR wie PRes-
se. Nur für die, die das noch nicht wussten. 

PR = PRESSE

Es kann schon unangenehm sein, wenn ein Pressevertreter seine 
Funktion ernst- und wahrnimmt. Kann nervig sein, wenn etwas in 
der Zeitung steht, was nicht so vorteilhaft ist. Das versteht man. 

Man kann auch irgendwie nachvollziehen, dass derjenige, der etwas lesen musste, 
was er gar nicht lesen hätte wollen, übelgelaunt ist. Die Laune sollte man aber für 
sich behalten und diese nicht in Fundamentalkritik an den Funktionen der Presse 
aufwachsen lassen. Auch wirkt es für Aussenstehende gar eigenartig, wenn Formu-
lierungen und mögliche Färbungen in der Berichterstattung viel aufregender als die 
eigentliche Sachlage zu sein scheinen. 

Danke, Heimatzeitung. An dich und deine Vertreter, die Berichtenswertes berichten und mit Reaktionen darauf 
umzugehen wissen. Da zahlt man gern sein Abo, wenn echte Journalisten am Werk sind, die ihr Handwerk 
verstehen. Und keine Redaktions-KI. Noch keine Redaktions-KI. Vorsicht, Heimatzeitung!
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04  I  NEUE WEGE   

Neue Mitglieder zu finden ist für keinen Verein leicht, sich 
mit Mitgliederschwund aber abfinden, kommt für den Un-
terstützungsverein Hauzenberg nicht in Frage – und schenkt 
deswegen zehn Liter Freibier für jedes Neumitglied aus. Ein-
zige Bedingung: Es müssen mindestens drei Personen aus ei-
ner Gruppierung dem Verein beitreten. Sind es gar zehn oder 
mehr gibt es eine Brotzeit für alle obendrauf. Die nächste Ver-
einsfeier geht also auf den Unterstützungsverein Hauzenberg.

Der Blick auf die Mitgliederzahlen lässt den Geschäftsführer des 

UV Hauzenberg Hans Jürgen Anetzberger nicht kalt. 1.568 Mitglie-

der zählt der Verein im Moment. Eigentlich eine stolze Zahl, der 

Verein gilt als einer der stärksten im nördlichen Landkreis, aber es 

waren schon mal über 2.000. Keine schöne Entwicklung, insbeson-

dere dann nicht, wenn der Verein seine Leistungen aus den Mit-

gliedsbeiträgen finanziert. Die Grundidee des Unterstützungsver-

eins ist nämlich ebenso genial wie simpel: Alle Mitglieder zahlen in eine gemeinsame Kasse ein, verstirbt ein Mitglied, so zahlt der Ver-ein unbürokratisch bis zu 2.100 Euro aus. Eine Idee, die vor mehr 
als 165 Jahren geboren wurde. Damals gab es noch keine Sozial-versicherungen, die Hinterbliebenen, oft Frauen von Steinhauern, 
waren über die Mittel froh, die sie über die schwere Zeit brachten. Heute gibt es zwar eine Reihe von staatlichen und privaten Versi-cherungen, doch hilft auch jetzt noch die vereinsmäßig organisier-

te Sterbekasse – gerade in sozial kälter werdenden Zeiten. „Wir se-hen die Leistungen des Vereins als eine weitere Säule der privaten 
Vorsorge. Der Verein zahlt ab dem ersten Tag der Mitgliedschaft, 

je länger man dabei ist, desto höher sind die Auszahlungsbeträ-

ge“ erklärt Geschäftsführer Anetzberger. Allerdings möchte er den Unterstützungsverein nicht nur als sterile Sterbekasse sehen: „Ein 

Freibier für neue Mitglieder 

Die neuen Mitglieder im Unterstützungsverein Hauzenberg Klara Windpassinger, Johannes Wilhelm, Florian Zieringer und Gerald Kristl freuen sich auf das Freibier, das von Vorstand Christoph Amsl (erster von links), Fahnenmutter Waltraud Kinateder, Organisator Hans Anetzberger und Geschäftsführer Hans Jürgen Anetzberger (auf der rechten Seite) spendiert wurde.

G e g e n  d e n  M i t g l i e d e r s c h w u n d :  

D e r  U n t e r s t ü t z u n g s v e r e i n  H a u z e n b e r g  m i t  e i n e r  u n g e w ö h n l i c h e n  A k t i o n
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 FÜR NEUE MITGLIEDER  |  05

lebendiges Vereinsleben gehört auch dazu“, sagt er und fügt 

an: „Wir feiern auch das Leben – am liebsten mit neuen Mit-

gliedern“. Der restliche Vorstand des Vereins steht voll hinter der Akti-
on. „Einige Musikanten der Stadtkapelle Hauzenberg sind zu fünft gleichzeitig in den Unterstützungsverein eingetreten, viele weitere Musiker waren schon länger dabei. Wir haben die Musiker bei einer ihrer Proben mit Freibier als kleines 
Dankeschön überrascht – und daraus ist die Idee entstanden, das allen anzubieten: Mit Freibier und Brotzeit das Leben fei-ern – und gleichzeitig vorzusorgen“, fasst Vorstand Christoph 
Amsl die Geschichte zusammen. 

Die Aktion richtet sich an alle Stammtische, Bauwagen, Sport-

gruppen, Musikkapellen oder andere Vereine und lose Grup-pierungen, solange sich drei oder mehr Personen finden, die in den Unterstützungsverein Hauzenberg wollen. Mitglied werden kann jeder bis zum 60. Geburtstag, unabhängig vom 
Wohnort. Wenn die Bedingungen erfüllt sind, spendiert der 

Verein pro neues Mitglied zehn Liter Bier. Welche Marke und 

zu welchem Zeitpunkt kann frei gewählt werden. Wenn sich 

zehn oder mehr gleichzeitig aus einer Gruppe für einen Bei-tritt entscheiden, kommt zum Freibier noch eine „gscheide“ 
Brotzeit pro Person dazu.  Das Angebot ist derzeit nicht be-

fristet, kann aber jederzeit beendet werden.

Der Geschäftsführer des Vereins ist aber unbesorgt: „Die Neumitglieder können uns gar nicht `leertrinken`, die Fi-
nanzlage beim UV ist glänzend“, schmunzelt Anetzberger 

und ergänzt: „Wir haben sehr gut gewirtschaftet in den letz-

ten Jahren, Reformen für einen zukunftssicheren Verein um-gesetzt und wollen jetzt noch mehr Menschen, vor allem jün-

gere, mit nicht ganz gewöhnlichen Methoden auf den Verein 

und seine Leistungen aufmerksam machen. Vor allem wollen wir nicht nur als Sterbeverein gesehen werden, sondern als lebendige Organisation mit starken Leistungen – und deswe-

gen geben wir einen aus!“.

Alle Informationen und Mitgliedsanträge im Internet 
unter www.unterstuetzungsverein-hauzenberg.de

Freibier gefällig? 
So einfach geht’s!

Wenn sich drei oder mehr Personen einer 

Gruppierung gefunden haben, die dem Un-terstützungsverein Hauzenberg beitreten 
wollen, kann auf der Homepage des Vereins 

einfach der Aufnahmeantrag herunterge-

laden werden. Pro Neu-Mitglied muss ein Antrag ausgefüllt und die gemeinsame Or-ganisation vermerkt werden. Die Anträge 
einzeln oder gesammelt per E-Mail an info@unterstuetzungsverein-hauzenberg.de ge-schickt und schon steht dem Freibier nichts 
mehr im Weg.  Der Verein meldet sich dann 

umgehend bei den Neumitgliedern, um die 

„Auszahlung“ zu besprechen. 

Immergrün Lämmersdorf GbR

VOLKS- UND GAUTRACHTENFEST

UNTERGRIES
BACH

11. - 15. JULI 2024

KARTEN-VORVERKAUF*
 +49 8593-8636
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www.hornig-wegscheid.de - 94110 Wegscheid, Marktstr. 27- Tel: 08592/265

Modische Taschen für den Sommer
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TECHNISCHER SYSTEMPLANER / IN (M/W/D)

KONSTRUKTIONSMECHANIKER / IN (M/W/D)

INDUSTRIEKAUFMANN / FRAU (M/W/D)

Die Stahlbau Wegscheid GmbH ist ein mittelständisches 

niederbayerisches Unternehmen, das auf die Produktion von 

Stahlkonstruktionen spezialisiert ist. Gegründet wurde unser

Unternehmen 1997 im gleichnamigen Wegscheid, 

30 km nordöstlich von Passau, wo es auch heute 

noch seinen Sitz hat. Vom professionellen Industrie- und 

Gewerbehallenbauer hat sich unser Betrieb im Laufe der Jahre 

zu einem modernen und leistungsstarken Hersteller von 

hochwertigen Stahlkonstruktionen in den Bereichen Hochbau, 

Brückenbau, Maschinenbau sowie Dach- und Fassadenbau 

entwickelt. Unsere Projektarbeit konzentriert sich maßgeblich auf 

Deutschland und Österreich. 
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ELTERN

KIND

FLUR

BAD

SPEIS
WC

WOHNEN/KOCHEN/ESSEN

BALKON

Anzeige Immobilien Bauer.indd   2 31.05.2024   09:17:46
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Fenzl Wasser & Wärme GmbH & Co.KG
Mairau 6  •  94107 Untergriesbach  •  Tel.:+49(0)8593 - 1207  •  www.fenzl-wasserwaerme.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort in Vollzeit

ANLAGENMECHANIKER (m/w/d)

für Heizung-, Sanitär-, Klima- und Lüftungstechnik

Du bringst eine abgeschlossene Berufsausbildung im Bereich Heizung Sanitär mit, 

willst in einem jungen und modernen Unternehmen arbeiten und bist selbst bereit für Weiterbildungen, 

hast Spaß an Teamarbeit sowie den Umgang mit Kunden?

Dann bewirb dich unter folgender Adresse:

Fenzl Wasser & Wärme GmbH & Co.KG

zu Hd. Reinhard Fenzl

Mairau 6  •  94107 Untergriesbach

oder per Email an: info@fenzl-wasserwaerme.de

Anzeige Fenzl.indd   2 31.05.2024   09:23:58
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Platzreife-Kurs 

365 Tage Golf-

Starterkit 

1-Jahr Membership 

08501 - 91313 

Golf spielen  

im Donau-Golfclub 

Passau-Raßbach 
 

Golfresort Passau-Raßbach 

GmbH&Co KG, 

Raßbach 8, Thyrnau,       

GF L + M Anetseder 
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Jede Woche, wenn man die Heimatzeitung aufschlägt, ist etwas zu lesen vom Bayern-werk, von aufgebrachten Lesern und dem 
Graus mit der PV-Anlage. Besser gesagt vom Graus mit der Vergütung der PV-Er-
träge. Es scheint kein lokales Phänomen 

zu sein, wenn man etwas recherchiert - es 

gibt auch noch anderswo Heimatzeitun-

gen - dann begegnet man den immer glei-

chen Geschichten.

Irgendwie ist es beruhigend das zu lesen. 

Wäre der Autor dieser Zeilen mit seinen 

Erfahrungen nämlich allein, er würde an 

sich selbst zweifeln. Über die freiwillige 

Einweisung in das nächstbeste Bezirks-

krankenhaus nachdenken. Wimmernd in 

einem kahlen Raum im Eck kauern. Im besten Fall hoffen: Gleich hüpft die drolli-ge Schöneberger hinterm Schrank hervor und fragt: Verstehen Sie Spass? Hahaha. 
[Ich habe mich dabei ertappt, wie ich hin-ter den Schrank blickte; außer Spinnwe-
ben fand ich nichts.]

Wer sich in den letzten Jahren aus ökolo-

gischen oder ökonomischen Gründen für eine Photovoltaik-Anlage entschieden hat, kann das wohl nachvollziehen: Am Netz-

betreiber, agil und martialisch klingt nur dessen Name, kann man verzweifeln. 
Mal sind es fehlende Daten, mal stimmt 

die Eintragung im Marktdatenstammre-

gister nicht, dann hat der Installateur et-

was falsch gemacht, einem anderem Call-

Center-Agenten fällt auf, dass „offenbar 

gar kein Zähler installiert“ sei - und der Kunde nun einen zertifizierten Elektriker beauftragen soll, der dem Bayernwerk den 
tatsächlich installierten Zähler bestätigen 

solle. Wohlgemerkt: Das Haus bezieht seit 

Monaten Strom und liefert auch ans Netz. 

Dokumentiert mit dem Zähler, den das Bayernwerk selbst eingebaut hat.
Der Eindruck: Vorgeschobene Gründe, die außerhalb der eigenen Zuständigkeit lie-
gen, um Kunden zu beschäftigen. Jedes ein-zelne Problem, das von den Netzbetreiber-
Mitarbeitern genannt wird, muss gecheckt werden: Formulare, Elektriker, Installa-
teur, Registereintragungen und dann noch 

der Gang zum Stromkasten, um wirklich 

sicherzugehen, dass da ein Zähler hängt. 

Ums klar zu sagen: Den meisten Betrof-

fenen geht es nicht nur darum, möglichst 

schnell an die Vergütung für die Einspei-

sung ins Netz zu kommen. Es geht um ei-nen transparenten und nachvollziehbaren Umgang mit denjenigen, die das Bayern-
werk Kunden nennt. Unklar, ob es fehlen-

de Ausbildung, mangelnde Kenntnis, eine gehörige Portion Unlust ist - mit dem Bay-
ernwerk in Kontakt zu treten ist nicht an-

genehm, sofern man überhaupt die Warte-

schleifen überstanden hat. Auch wenn der Bayernwerk-Boss von der Heimatzeitung eine (PR-)Bühne erhalten 
hat, um zu reagieren, zu rechtfertigen, zu 

schlichten: Glaubhaft gelungen ist es ihm 

nicht. Mehr als Phrasen und dass ja ir-

gendwie die Politik schuld sei, kam nicht. 

Dabei wäre es recht einfach: Dem Kunden 

sagen, dass es einfach noch ein bisschen 

dauert bis man alles abarbeitet. Viel-

leicht eine Statusanzeige im Kundenkon-to, vielleicht mal eine E-Mail zum Stand 
zwischendurch. Energiewende wird nicht 

schnell gehen, aber geordnet sollte sie sein. Sonst könnte einem die Lust verge-
hen, die Welt ein klein wenig besser zu 

machen. Nun aber ab in den Keller und 

prüfen, ob der Zähler wirklich hängt.

OFEN
HOLZ

KAMINÖFEN
HERDE

EINSATZÖFEN
ZUBEHÖR
SERVICE

W i e  m a n  d i e  E n e r g i e w e n d e  s i c h e r  n i c h t  s c h a f f t .Bye,bye,Bye,bye,14  I  NEUE ENERGIE   

seitensammlung_sommer_24.indd   6 28.05.2024   17:55:59



Anzeige_Kinateder_Nolte.indd   2 31.05.2024   09:39:02



Ascher
www.ep-ascher.de

Inh. Christian Ascher

94089 Neureichenau, Klafferstraß 49

E-Mail: info@ascher-tv.de

Telefon 08584 893

Keine Mitnahmegarantie. Preise sind Abholpreise. Solange Vorrat reicht. Ohne Dekoartikel.Irrtümer, Druckfehler, Zwischenverkauf und Liefermöglichkeiten vorbehalten. 

wir feiern        Jahre am neuen Standort!

43"

Diagonale108 cm

DVB-T2 HD-/

-C/-S2

HD Triple 
Tuner

LED-Fernseher   
GU43CU7199UXZG

HDR10+ • Smart TV: Apps, Web Browser 
• Gaming Hub • Auto Game Mode (ALLM) 
• Bluetooth Audio-Unterstützung • WLAN 
• (B x H x T) 963,9 x 627,8 x 192,5 mm 
inkl. Standfuß • Art.-Nr.: 1425485

Mit Motion Xcelerator

fl üssige Bewegungen für 
ein klares Bild erleben

345,-

AnschlussBeratung Reparatur Sat-Montage Lieferung Vernetzung
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